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Umwelt

Nachhaltigkeitskriterien im
Verkehr etablieren sich

Die aufgeführten Beispiele zeigen eines
deutlich: Sowohl auf Programm- wie
Projektebene werden Nachhaltigkeitskriterien

zunehmend eingesetzt. Es sind dies

erste Schritte in Richtung
Nachhaltigkeitsbeurteilung.Neu an der
Nachhaltigkeitsbeurteilung ist dabei vor allem die
Verwendung eines Ziel- und Indikatorensystems,

das die drei Nachhaltigkeitsdimensionen

Gesellschaft, Wirtschaft und
Umwelt gleichberechtigt berücksichtigt.
Die Nachhaltigkeitsbeurteilung selbst
beruht auf bekannten Bewertungsmethoden

wie der Kosten-Nutzen-Analyse oder
der Nutzwertanalyse. Bei der Darstellung
der Ergebnisse wird Wert darauf gelegt,
die verschiedenen Teilergebnisse nicht zu

einer einzigen Zahl, sondern höchstens
bis auf die Stufe der einzelnen
Nachhaltigkeitsdimensionen zusammenzufassen

teil-aggregierte Multikriterien-Analyse).
Zielkonflikte zwischen den Dimensionen
sollen so dem Entscheidungsträger
transparent aufgezeigt und eine einseitige
Fokussierung auf eine der drei Dimensionen
verhindert werden.

1 www.are.admin.ch/are/de/raum/
politiquedesagglomeration_6/index.html.
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Commandez maintenant!
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100.Jahrgang 6/2002
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Sachplan Verkehr

Der Teil Programm des Sachplans Verkehr entwickelt Strategien – aber noch
keine Projekte – für die Verkehrsinfrastruktur in der Kompetenz des Bundes bis

zum Jahr 2020. Diese Festlegungen auf der Programmebene sind an den Zielen

einer nachhaltigen Verkehrs- und Raumentwicklung ausgerichtet, die in je
vier aufdem ZINV UVEK basierendenZielkriterien in den Bereichen Gesellschaft,

Wirtschaft und Umwelt detailliert ausgeführt sind. Die Nachhaltigkeitsperspektive

wird in zwei Arbeitsschritten eingenommen: Zum Einen schon bei der
Bestimmung des bis zum Jahr 2020 bestehenden Handlungsbedarfs, der sich

für jedes Kriterium aus der wahrscheinlichen Zielerreichung in einem
Referenzfall 2020 ergibt. Zum anderen bei der Beurteilung der aus diesem
Handlungsbedarf abgeleiteten strategischen Handlungsoptionen des Bundes, deren
Wirksamkeit im Vergleich zum Referenzfall eingeschätzt wird. Das Verfahren

der Strategieentwicklung und -beurteilung wird unter anderem in drei Work-
shops mit Kantonen sowie je einem Gespräch mit Transportunternehmungen
und Organisationen transparent gemacht und zur Diskussion gestellt.
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